
Kunststoffrohre aus Polypropylen-Random-Copolymer (PP-R)
wurden vor mehr als 20 Jahren am Markt eingeführt. Sie wur -
den seither hauptsächlich in der Trinkwasser-Haus in stal la -
tion eingesetzt und haben maßgeblich zur Akzeptanz und
zum Wachstum von Kunststoffrohren in der Sanitärtechnik bei -
getragen.

Borealis, ein bedeutender europäischer Werkstoffhersteller,
hat eine neue Generation von PP-R Werkstoffen entwickelt,
die unter dem Handelsnamen Beta-PP-R vertrieben werden.
Die se neue Werkstoffgeneration wird zur weiteren Ver brei -
tung von PP-Druckrohrsystemen beitragen und öffnet den
Weg für eine neue Materialklasse: PP-RCT (die Bezeichnung
steht für Polypropylen-Random-Copolymer mit modifizierter
Kristallstruktur und erhöhter Temperaturbeständigkeit und folgt
den Vorgaben der ISO 1043-1, [1]). Druckrohrsysteme aus
PP-RCT ermöglichen eine optimierte Dimensionierung für ei -
ne verbesserte Wirtschaftlichkeit.

Vorteilhafte Dimensionierung
Die Beurteilung der Leistungsfähigkeit eines Werkstoffes für
Kunststoffrohre wird nach der in ISO 9080 [2] beschriebe-

nen Methode durchgeführt. Diese Langzeitprüfungen wur-
den auch an der neuen Werkstoffgeneration, dem Beta-PP-R,
vom akkreditierten Prüfinstitut Bodycote Polymer AB in Schwe -
den durchgeführt. Die Untersuchung umfasste die Prüfung
von über 150 Rohren bei 5 verschiedenen Temperaturen mit
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Bild 1: Gegenüberstellung von Standard-PP-R Rohr 
(in hellgrau) und Rohren aus Beta-PP-R in den verfügbaren
Farben grün (RAL 6024) und grau (RAL 7042)
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der höchsten Prüftemperatur bei 110°C und Prüfzeiten von
über einem Jahr. Die Auswertung dieser Langzeitprüfungen
[3] zeigt ein deutlich erhöhtes Zeitstand-Innendruckverhalten
der neuen Materialklasse im Vergleich zu Standard PP-R (Ta -
belle 1).

Die höheren Langzeitfestigkeiten lassen für Rohrleitungen und
Formteile aus PP-RCT mit den Bemessungskriterien für Kunst -
stoff rohre in der Trinkwasserhausinstallation nach dem DVGW-
Arbeitsblatt W544 (70°C; 50 Jahre; SF = 1,5) die Di men -
sion SDR 7,4 zu. Bei Rohren aus Standard-PP-R ist SDR 6
erforderlich.

Mit SDR wird das Standard-Dimensionsverhältnis von Rohr -
außendurchmesser zur Wanddicke innerhalb einer Rohr serie

Tempe-
ratur

Zeit Langzeit-
festigkeit

PP-R

Langzeit-
festigkeit

PP-RCT

20°C 50 Jahre 9,7 MPa 11,5 MPa

60°C 50 Jahre 4,9 MPa 6,1 MPa

70°C 50 Jahre 3,2 MPa 5,1 MPa

95°C 5 Jahre 1,9 MPa 3,3 MPa

110°C 1 Jahr 1,9 MPa 2,6 MPa

Tabelle 1: Langzeitfestigkeiten von PP-RCT im Vergleich zu
PP-R

Rohraußendurch-
messer [mm]

Wanddicken der Rohrserien bzw. SDR [mm]

S4
SDR 9

S 3,2
SDR 7,4

S 2,5
SDR 6

S 2
SDR 5

16 1,8 2,2 2,7 3,3

20 2,3 2,8 3,4 4,1

25 2,8 3,5 4,2 5,1

32 3,6 4,4 5,4 6,5

40 4,5 5,5 6,7 8,1

50 5,6 6,9 8,3 10,1

63 7,1 8,6 10,5 12,7

75 8,4 10,3 12,5 15,1

90 10,1 12,3 15,0 18,1

110 12,3 15,1 18,3 22,1

125 14,0 17,1 20,8 25,1

140 15,7 19,2 23,3 28,1

160 17,9 21,9 26,6 32,1

Tabelle 2: Rohrdimensionen der Rohrserien S bzw. der einzelnen SDR

Tabelle 3: Rohrdimensionen für die Anwendungsklassen nach EN ISO 15874

Betriebsdruck
8 bar

Betriebsdruck
10 bar

PP-R PP-RCT PP-R PP-RCT

Anwendungsklasse 1
60°C Warmwasser

SDR 7,4 SDR 9 SDR 6 SDR 7,4

Anwendungsklasse 2
70°C Warmwasser

SDR 6 SDR 9 SDR 5 SDR 7,4

Anwendungsklasse 4
Fußbodenheizung, Niedertemperatur-Radiator

SDR 7,4 SDR 9 SDR 7,4 SDR 7,4

Anwendungsklasse 5
Hochtemperatur-Radiator

SDR 5 SDR 7,4 ——— SDR 6



S bezeichnet. Die Rohrserie S ist mit dem SDR über die
Gleichung S = (SDR-1)/2 verknüpft. Die Dimensionen für die
Rohr se rien und einzelnen SDR sind in Tabelle 2 zusammen-
gefasst.

Ein anschauliches Bild ergibt sich für die Betriebs be din gun -
gen nach den einzelnen Anwendungsklassen der EN ISO
15874. In der Tabelle 3 sind die notwendigen Dimensionen
für PP-RCT dem Standard PP-R für Betriebsdrücke von 8 und
10 bar gegenübergestellt.

Für die einzelnen Anwendungsgebiete sind somit Rohre aus
PP-RCT mit einer dünneren Wandung gegenüber dem Stan -
dard PP-R einsetzbar. Dies führt zu einer höheren hydrauli-
schen Kapazität, die wiederum bei der richtigen Auslegung
von Objekten zu Einsparungen an Material, Arbeitszeit und
Kosten führt.

Auslegung von Objekten
Legt man Objekte so aus, dass eine sparsame Wasser ver -
wen dung mit den notwendigen Volu men strö men und Be-
triebs drücken erzielt wird und Stag na tions räume vermieden
werden, ergeben sich bedeutende Kostenvorteile für ein Rohr -
system aus PP-RCT. Dies lässt sich gut am Beispiel eines gro -
ßen und komplexen Objektes (ZVSHK Zerti fi zie rungs ob jekt
[7]) verdeutlichen.

Die Berechnung der notwendigen Dimensionen und Rohr -
län gen zeigt sehr deutlich, dass ein höherer Prozentsatz der
Leitungen in einem geringeren Durchmesser ausgeführt wer-
den kann (Bild 2). Die Berechnung erfolgte mit dem Dendrit-
Kalkulationsprogramm, welches auf den Vorgaben der DIN
1988 [4] basiert.

Eine Auslegung der Installation mit einem eingeführten und
DVGW-zertifizierten Kalkulationsprogramm sichert eine op -
ti male Funktionalität der Wasserversorgung, da Überdimen-
sionierungen sowie unnötige Stagnationen vermieden wer-
den und jede Zapfstelle mit einem ausreichenden Was ser vo -
lu menstrom versorgt wird. Es sollte daher jedes Objekt, vom
mehrstöckigen Bürokomplex bis hin zum Einfamilienhaus,
gerechnet werden und nicht nur mit der „Daumenregel“ ab -
ge schätzt werden. Nur so lässt sich der Nutzen, speziell der
neuen Materialklasse, voll ausschöpfen. Werden mehr Roh -
re, Formteile und Ventile mit einem geringeren Durchmesser
ein gesetzt, lassen sich dadurch Material und Kosten sparen.
Auch die handwerkliche Ausführung der Installation wird
ein facher und schneller (einfacheres Rohrschneiden, weni-
ger Raum für die Installation notwendig, schmalere Schlitze,
we niger Isolationsmaterial, etc.). 

Verbindungstechnik
Rohre und Formteile aus der neuen Materialklasse PP-RCT
werden, wie vom Standard PP-R bekannt, durch Heiz ele -
ment-Muffenschweißen verbunden. Diese seit Jahren be -
währ te Verbindungstechnik sorgt für eine stoffschlüssige, un-
lös bare und sichere Verbindung. Das Heizelement-Muf fen -
schweißen ist schnell und einfach durchgeführt (Bild 3). In -
stallateure, die mit Standard PP-R arbeiten, brauchen kei ne
neue Technik zu erlernen oder in neue Geräte zu in ves tie ren.
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Die Durchführung unter Angabe der einzelnen Schweiß pa -
ra meter ist in DVS 2207 Teil 11 [5] beschrieben.

Prüfung und Überwachung 
der Rohre und Formteile aus PP-RCT
Das SKZ (Süddeutsches Kunststoff-Zentrum) hat für die neue
Ma terialklasse entsprechende Prüf- und Überwachungsbe -
stim  mungen für ein Druckrohrsystem aus PP-RCT erarbeitet.
Die se Richtlinie mit der Nummer HR 3.34 [6] legt An for de -
run gen an den Werkstoff fest und schreibt die einzuhalten-
den Prüfungen bei der Eigen- und Fremdüberwachung zur
Er langung des SKZ Prüfzeichens für Rohre und Formteile vor.

Die neue Materialklasse PP-RCT bringt Vorteile und Nutzen
für alle Beteiligten in der Wertschöpfungskette, angefangen
beim Systemhersteller, über den Handel und Installateur bis
hin zum Hauseigentümer. �
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